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Damen Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV)

1. FC Hösbach : SB Versbach 
Sonntag, 05.03.2023, 14:00 Uhr

Baumann, Stäblein, Heer und Arens bleiben gegen den 1. FC 
Hösbach ungeschlagen

Im Spiel der Damen Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV) traf der 1. FC Hösbach am Sonntag,
den 05. März im 11. Saisonspiel auf den SB Versbach. Die Gäste entführten bei ihrem 10:0-Erfolg
die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 7:30 zeigt, wie deutlich es letztlich war.
Auffällig war, dass der 1. FC Hösbach diese Partie mit 3 Ersatzspielerinnen bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Chancenlos waren Häußer / Schmitt gegen Baumann / Stäblein nicht,
aber mehr als ein 9:11, 11:4, 10:12, 6:11 sprang nicht heraus. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Heer /
Arens konnten Schuler / Ehmes anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Nach den ersten Spielen standen sich nun die Topspielerin des Heimteams
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Michelle Häußer bekam
daraufhin ihre Gegnerin Daniela Baumann beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Miriam
Schmitt verpasste es wenig später mit einem 1:3 gegen Alexandra Heer, einen Punkt für ihr Team zu
holen. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz das
Punktspiel weiterführte. Kaum Chancen hatte derweil Julia Schuler beim 8:11, 6:11, 11:13 gegen
ihre Kontrahentin Regina Arens, so dass Arens ihrer Favoritenrolle, die sie im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Das musste man neidlos anerkennen. Eine kleine Chance gab es durchaus,
als Maria Ehmes nachfolgend die Begegnung mit 1:3 gegen Silvia Stäblein abgab und eine
Niederlage kassierte. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 0:6. Lange dagegenhalten konnte
Michelle Häußer beim 2:3 gegen Alexandra Heer. Das Spiel, in das sie als große Außenseiterin
gegangen war, verlor Häußer dennoch im 5. Satz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Heer endete. Einen Zähler für die Gäste musste Miriam
Schmitt wenig später bei der 1:3-Niederlage gegen Daniela Baumann hinnehmen. Beim 7:11, 11:13,
8:11 gegen Silvia Stäblein fand Julia Schuler von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 0:9. Maria
Ehmes bekam ihre Gegnerin Regina Arens beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste
man neidlos anerkennen. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den 1. FC Hösbach am 11.03.2023 gegen den VfL
Mönchberg um Wiedergutmachung, während die Gäste am 11.03.2023 gegen die SpVgg Greuther
Fürth II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 1. FC Hösbach

Doppel: Häußer / Schmitt 0:1, Schuler / Ehmes 0:1 
Einzel: M. Häußer 0:2, M. Schmitt 0:2, J. Schuler 0:2, M. Ehmes 0:2 

 SB Versbach
Doppel: Baumann / Stäblein 1:0, Heer / Arens 1:0 
Einzel: A. Heer 2:0, D. Baumann 2:0, S. Stäblein 2:0, R. Arens 2:0


